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APPROCHES EDUCATIVES DES TROUBLES DU 
COMPORTEMENT… / Erzieherische Ansätze zu 

Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern und Jugendlichen 
 

 
 

Seminarplan: 1. Trimester 
 

20.9. Begrüßung, Vorstellung des Seminarplans 
27.9. fällt aus  
04.10. Ursachen menschlichen Verhaltens (1) 
11.10. Ursachen menschlichen Verhaltens (2) 
18.10. Was ist normal? Die Relativität von Werturteilen (1) 
25.10. Was ist normal? Die Relativität von Werturteilen (2) 
01.11. frei 
08.11. Entstehung und Klassifikation von  

Verhaltensauffälligkeiten/Verhaltensstörungen (1) 
15.11. Entstehung und Klassifikation von  

Verhaltensauffälligkeiten/Verhaltensstörungen (2) 
22.11. Beispiel: Aggressives/destruktives Verhalten (1)  
29.11. Aggressives/destruktives Verhalten (2), Wiederholung der 

Seminarinhalte, Vorbereitung auf die Klausur 
06.12. Klausur 
13.12 Rückgabe der Klausur, Abschlussveranstaltung des 1. 

Trimesters 
 
 



 
 
 

Seminarplan: 3. Trimester 
 

11.04. Kurze Einführung in das selbständige „wissenschaftliche 
Arbeiten“, Klärung der formalen Anforderungen der 
Hausarbeiten/Präsentationen, Gruppenarbeit  

18.04. Fortführung der Gruppenarbeit an den 
Hausarbeiten/Präsentationen 

25.04. Film: Drogenabhängigkeit/Suchtverhalten  
02.05. Präsentation: Drogenabhängigkeit/Suchtverhalten  
09.05. Präsentation: Ess-Störungen  
16.05. frei  
23.05. Präsentation: Überängstliches Verhalten/Angststörungen  
30.05. Präsentation: Abweichendes Sexualverhalten/sexuelle 

Störungen 
06.06. Präsentation: ADS/HKS/ADHS 
13.06. Präsentation: Autismus 
20.06. Präsentation: Bindungsstörungen (Borderline-Syndrom etc.) 
27.06. Präsentation: Niedergeschlagenheit, depressive/dysthyme 

Störung 
04.07. Rückgabe der Hausarbeiten, Abschlussveranstaltung 

 
 
 
 
 
 

Leistungsnachweis/Benotung 
 
1. Trimester  

• Klausur (devoir en classe) 
• Mitarbeit (contr.)  

 
3. Trimester  

• Hausarbeit (10-15 S.) und Präsentation (45 min.) (devoir en classe) 
• Mitarbeit (contr.)  

 
 
 
 
 
 


